
 

Kaiser-Sohn zu Gast in Wertingen 

 

Hierbei handelt es sich um einen vierbeinigen Fleckviehbullen, dessen Vater den Namen 

Kaiser 5 trug. Dazu passend waren die vorgestellten Jungkühe, die sich größtenteils durchaus 

sehr majestätisch im Versteigerungsring präsentierten. 

Bei den Zuchtbullen stand der besagte Kaiser 5-Sohn an der Versteigerungsspitze. Den 

Zuschlag erhielt für 11.200 € die Besamungsstation Greifenberg. Die weiteren Bullen für den 

Deckeinsatz waren erneut sehr gefragt und erzielten im Mittel 3.473 € (2.900 bis 4.200 €). 

 

 

Die zum Verkauf angebotenen Jungkühe konnten mit einem durchschnittlichen Tagesgemelk 

von 32,7 kg wieder einmal das hohe Niveau der Rasse Fleckvieh untermauern. Die mit besten 

Fundamenten und Eutern ausgestatteten Tiere erreichten im Schnitt 2.739 €. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kat.-Nr. 21, ein Kaiser 5-Sohn 

aus der Zucht und vorgestellt 

von der Hermanns Agrar, 

Reistingen (Lkr. DLG).  

Käufer war für 11.200 € die 

Besamungsstation 

Greifenberg. 

Kat.-Nr. 55, eine sehr euterstarke 

Wasserspiel-Tochter vom Betrieb 

Gschossmann, Unterschönbach (Lkr. AIC). 

Kat.-Nr. 52, eine History-Tochter mit top 

Fundament vom Betrieb Böhm, 

Oppertshofen (Lkr. DON). 



 

 

 

 

 

 

Sehr schwer waren dieses Mal die aufgetriebenen weiblichen Zuchtkälber. Die im 

Durchschnitt 111 kg schweren Kälber erreichten einen Preis von 6,97 €/kg. 

Die männlichen Kälber zur Mast zeigten sich im Preis sehr stabil und erzielten bei einem 

Gewicht von 94 kg 12,44 €. 

Die kommenden Kälbermärkte folgen jeweils am Montag, den 27.04.2026 und 11.05.2026 

(mit männlichen Zuchtkälber). Der nächste Großviehmarkt findet am Mittwoch, den 

20.05.2026 in der Schwabenhalle Wertingen statt.  

Am Mittwoch, 22.04.2026 findet in der Wertinger Schwabenhalle der 5. RiVerGen-Fresser- 

und Jungrindermarkt statt. Bei Süddeutschlands größter Auktion kommen 130 männliche und 

330 weibliche Tiere zum Verkauf. 

Kat.-Nr. 64, eine bestens bemuskelte 

Hyperion-Tochter vom Betrieb Bauer, 

Karweiserhof (LkR. DON). 

Kat.-Nr. 94, eine exterieurstarke Monet-

Tochter von Betrieb Seitz, Lutzenberg  

(Lkr. MN). 


